
Teileinziehung Lange Laube  
im Stadtbezirk Hannover-Mitte 

Auf Beschluss des Verwaltungsausschusses der Landeshauptstadt Hannover vom 
23.01.2025, Drucksache Nr. 2025/2024 N1 (Neufassung), wird gemäß § 8 
Niedersächsischen Straßengesetz (NStrG) in der Neufassung vom 24.09.1980 
(Niedersächsisches Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 39/1980, Seite 359) mit Wirkung des 
auf diese Bekanntmachung folgenden Tages die Teileinziehung auf den unten 
angegebenen Abschnitten in Kraft treten. 

Die Teileinziehung bezieht sich auf folgende Abschnitte: 

Abschnitt 1: zwischen der Münzstraße und dem Knotenpunkt Stiftstraße/Escherstraße  

Abschnitt 2: zwischen den Knotenpunkten Stiftstraße/Escherstraße und Hausmannstraße 

/Bergmannstraße 

Abschnitt 3: zwischen dem Knotenpunkt Hausmannstraße/Bergmannstraße und der Otto-

Brenner-Straße 

In den Querungs- bzw. Kreuzungsbereichen der Straßenzüge Escherstraße in die 
Stiftstraße und entgegengesetzt, bzw. der Hausmannstraße in die Bergmannstraße, bleibt 
die Straße Lange Laube uneingeschränkt gewidmet. 
 

Durch die Teileinziehung wird sich die zukünftige Widmung in den Abschnitten 1 bis 3 auf 
folgende Benutzungsarten oder Benutzerkreise beschränken: 

Benutzungsarten: 

für Geh- und Radverkehr 

für Anlieger für die Zufahrt, mit Kraftfahrzeugen, in die Grundstücke 
für Lieferverkehr zeitlich begrenzt nach festgesetzten Zeiten 

Benutzerkreise: 

keine Beschränkungen 

Rechtsbehelfsbelehrung:  

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats Klage zum Verwaltungsgericht 
Hannover erhoben werden. 
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